
BAD SALZDETFURTH» Mittwoch, 28. Februar 2024

Bad Salzdetfurth, den 23/02/2024

                Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Es findet eine Sitzung des Ausschusses für Schule, Kita und Jugend
statt:
Sitzungstermin:   Dienstag, 05.03.2024, 18:30 Uhr
Raum, Ort:            Schulhof der Grundschule Groß Düngen, 
                              Hildesheimer Str. 8, 31162 Bad Salzdetfurth
Tagesordnung:
TOP 1    Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tages-
              ordnung
TOP 2    Einwohnerfragestunde
TOP 3    Genehmigung der Niederschrift vom 28.11.2023
TOP 4    Sachstand Schulneubau Groß Düngen
TOP 5    Sachstand Umbau / Sanierung Grundschule Bodenburg
TOP 6    Digitalisierung an Grundschulen; Pilotprojekt Grundschule Groß 
              Düngen
TOP 7    Ferienpass 2024
TOP 8    Mitteilungen und Anfragen

gez. Gryschka

Bekanntmachung
Seit 01.01.2024 keine Ausstellung von

Kinderreisepässen mehr möglich

Seit dem 01.01.2024 gibt es aufgrund einer Änderung des Gesetzes
zur Modernisierung des Pass-, des Ausweis- und des ausländerrecht-
lichen Dokumentenwesens keine Kinderreisepässe mehr. 
Sollten Sie für eine Reise ein Personaldokument für Ihr Kind benötigen,
muss ein Personalausweis oder ein Reisepass beantragt werden. Dafür
werden folgende Unterlagen benötigt:
•  Persönliches Erscheinen des Kindes
•  biometrisches Lichtbild
•  Geburtsurkunde des Kindes, wenn vorher noch keine Dokumente von
  der Stadt Bad Salzdetfurth ausgestellt wurden
•  Zustimmung aller sorgeberechtigten Personen/Institutionen
•  bei allein sorgebrechtigten Personen der Nachweis über die alleinige
  Sorgeberechtigung, ausgestellt durch das Sogerechtsregister des Land-
  kreises Hildesheim
Die Gültigkeit bei beiden Dokumenten beträgt 6 Jahre. Die Gebühren
für einen Personalausweis betragen 22,80 Euro, für einen Reisepass
37,50 Euro. Die Herstellungsdauer bei der Bundesdruckerei kann teilweise
3 - 4 Wochen dauern. Bitte beachten Sie das bei Ihrer Urlaubsplanung. 
Für weitere Fragen steht Ihnen das Passamt der Stadt Bad Salzdetfurth
gern zur Verfügung. 
Termine zur Beantragung von Personaldokumenten können direkt auf der
Homepage der Stadt Bad Salzdetfurth www.bad-salzdetfurth.de gebucht
werden.

Bad Salzdetfurth, 12.02.2024

Der Bürgermeister
Gryschka

BEKANNTMACHUNGEN

„Verdammt, die Alten brennen durch!“  
Die Wehrstedter Laienspieler bereiten sich auf die Komödie
„Verdammt, die Alten brennen durch!“ vor. In diesem Jahr ste-
hen 15 Darstellerinnen und Darsteller auf der Bühne. Sie ver-
sprechen dem Publikum turbulente Szenen und ganz viel
Spaß. Für Lacher im Minutentakt ist Laienspielgruppe Wehr-
stedt schließlich bekannt. Die Premiere findet am Freitag,
8. März, um 19.30 Uhr im Saal der Gaststätte „Zum Krug“,
Dorfstraße 15, in Wehrstedt statt. Es sind drei weitere Vorstel-

lungen geplant: Sonnabend, 9. März,  Freitag, 15. März und
Sonnabend, 16. März. Der Vorhang öffnet sich jeweils um
19.30 Uhr. Einlass ist ab 19 Uhr. Neben den Vorverkaufsstellen
bei Südkauf Lange, Rewe Sercan Övüc und Regisseurin Kirsten
Gebhardt (Telefon: 05063/1842) können Tickets auch im Inter-
net www.laienspielgruppe-wehrstedt.de gebucht und bei-
spielsweise über PayPal bezahlt werden. Die Käufer erhalten
anschließend eine Bestätigung. TEXT UND FOTO: VOLLMER

KOMPAKT

Diebische
Schrottsammler
Heinde – Dienstag vergange-
ner Woche wurden nach An-
gaben der Polizei gegen 11.40
Uhr zwei Schrottsammler aus
Salzhemmendorf durch auf-
merksame Heinder Bürger da-
bei beobachtet, wie diese un-
befugt ein Hinweis-/Kenn-
zeichnungsschild (Rohrlei-
tungsnetz) aus Metall in ihren
Kleintransporter im Mühlen-
weg in Heinde luden und da-
vonfuhren. Im Verlauf einer
eingeleiteten Fahndung
konnte der Kleintransporter
in Söhre festgestellt und ge-
stoppt werden. Hierbei
konnte das erlangte Diebes-
gut sichergestellt werden. Bei
einer genaueren Kontrolle der
Schrottsammler und deren
Fahrzeug wurden überdies di-
verse weitere Verstöße gegen
gewerberechtliche und steu-
errechtliche Vorschriften fest-
gestellt. Die Schrottsammler
müssen sich zudem nun we-
gen eines gewerbsmäßigen
Diebstahls verantworten und
wurden nach Abschluss aller
polizeilichen Maßnahmen
wieder entlassen. 

Einbruch in
Einfamilienhaus 
Groß Düngen – Bislang unbe-
kannte Täter nutzten in dem
Zeitraum zwischen dem 16.
Februar (16.30 Uhr) bis dem
22. Februar (20 Uhr) die Ab-
wesenheit der Bewohnerin ei-
nes Einfamilienhauses an der
Schubertstraße in Groß Dün-
gen aus und drangen in dieses
ein. Zutritt in das Einfamili-
enhaus verschafften sich der
oder die Täter durch das ge-
waltsame Öffnen eines rück-
wärtig gelegenen Fensters. Ob
Gegenstände entwendet wur-
den ist bislang nicht bekannt.
Eine genaue Schadensaufstel-
lung steht noch aus. Zeugen,
die Hinweise zu verdächtigen
Personen oder Fahrzeugen ge-
ben können, werden gebeten,
sich unter der Rufnummer
05063/901-0 bei der Polizei in
Bad Salzdetfurth zu melden.

VfB Bodenburg:
Versammlung

Bodenburg – Der VfB Boden-
burg lädt zur Mitgliederver-
sammlung für Freitag,
8. März, um 19 Uhr im Club-
haus des VfB ein. Auf dem
Programm stehen die Be-
richte des Vorstandes, der
Sparten Fußball, Tischtennis,
Finanzen und die des Jugend-
leiters. Verdiente Mitglieder
sollen geehrt werden.  Eben-
falls stehen Neuwahlen auf
dem Programm. Der VfB-Vor-
stand bittet um zahlreiche
Teilnahme der Mitglieder.

„Umgang mit
Datingportalen“

Bad Salzdetfurth – Die Volks-
hochschule Hildesheim bietet
in Bad Salzdetfurth am Mitt-
woch, 6. März, von 19 bis
20.30 Uhr unter der Leitung
von Petra Kostka den Kursus
„Erfolgreicher Umgang mit
Datingportalen“ an. Er findet
in der Unterstraße 91 in Bad
Salzdetfurth statt. Anmeldun-
gen sind möglich per Mail an
info@vhs-hildesheim.de. Nä-
here Infos im Internet unter
www.vhs-hildesheim.de. 

„Bad Salzdetfurth
schöner machen“
Bad Salzdetfurth – Unter dem
Motto „Bad Salzdetfurth schö-
ner machen“ laden Ortsrat,
Feuerwehr, ZAH, KVV, NABU
und Vereine zur Saubermach-
aktion für Samstag, 16. März,
ein. Treffpunkt ist um 9 Uhr
am Rathaus. Säcke werden ge-
stellt, für eine Stärkung im
Anschluss ist gesorgt. Über
eine rege Beteiligung der Be-
völkerung würden sich die Or-
ganisatoren sehr freuen. 

Versammlung
der SV Eintracht
Bad Salzdetfurth – Die SV Ein-
tracht Bad Salzdetfurth lädt
am Freitag, 22. März, um 19
Uhr alle Mitglieder zur Dele-
giertenversammlung ins Mai-
ental ein. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem
Neuwahlen und die Ehrung
der Jubilare. Die Tagesord-
nung ist auf der Homepage
https://sve-bad-salzdetfurth.
com/, wie auch im Schaukas-
ten am Argentum Kaiserhof
ausgehängt. Hinweis vom Vor-
stand: An der Delegiertenver-
sammlung können alle Mit-
glieder teilnehmen, auch
wenn sie selbst keine Dele-
gierten sind. Der Vorstand
freut sich auf rege Teilnahme.

KURZ NOTIERT

Bahnhofsallee: Die 
Haselbäume sollen weg
Keine Sandsäcke beim Hochwasser für Groß Düngen

Groß Düngen – Die Entschei-
dung, dass Groß Düngen beim
Weihnachts-Hochwasser vor-
sorglich keine Sandsäcke be-
kommen hat, hat bei Ortsbür-
germeisterin Aloisia Bonnke
Unverständnis und Ärger aus-
gelöst. Während der Ortsrats-
sitzung erinnerte sie daran,
dass am 23. Dezember alle
Ortsbürgermeister zu einer
Besprechung eingeladen wur-
den. „Dort hieß es dann, dass
erst die Infrastruktur der
Stadt geschützt werden soll
und jeder eigenverantwort-
lich Vorsorge betreiben
müsste“, erläuterte Bonnke.
Außerdem sei es aus ihrer
Sicht nicht in Ordnung, dass
keine Helferinnen und Helfer
aus der Einwohnerschaft zum
Befüllen der Sandsäcke er-
wünscht waren. „Helfen durf-
ten nur Feuerwehrleute. Zum
Glück ist es am Ende nicht so
schlimm wie in 2017 gekom-
men. Aber 100 Haushalte im
Unterdorf hatten in der Zeit
schlaflose Nächte“, sagte die
Ortsbürgermeisterin. Aus Gie-
sen und Sarstedt seien aber
immerhin dann doch noch
Sandsäcke geliefert worden.
Sie dankte der Feuerwehr
Klein Düngen, die den Damm
entlang der Lamme regelmä-
ßig kontrolliert hat. 
Bürgermeister Björn Gry-

schka zeigte in der Sitzung
Verständnis für die Unsicher-
heit und Ängste der Bürgerin-
nen und Bürger aus Groß
Düngen. Der Führungsstab
habe die Situation aber jeder-
zeit unter Kontrolle gehabt,
betonte Gryschka. Es sei ge-
lungen, der Lage stets einen
halben Schritt voraus zu sein.
Einen Grund dafür sieht
Gryschka in der umfangrei-
chen Vernetzung der Einsatz-
kräfte. Gleichzeitig bat er um
das Vertrauen der Bürger,
auch wenn nicht in kurzen
Abständen ein neuer Über-
blick zur Lage im Internet ge-
geben wurde. Die Situation
habe sich zu 2017 anders dar-

gestellt, da im Nachbarort
Klein Düngen der Schutzwall
fast fertiggestellt ist. So habe
für Groß Düngen keine un-
mittelbare Gefahr gedroht.
Die Kräfte konnten sich so auf
den Wall an der Innerste und
den Pepperbach konzentrie-
ren. Als Reserve stand dazu
noch das Rückhaltebecken in
Heersum zur Verfügung, „in
das kein Tropfen Wasser ein-
geleitet wurde“, wie Gryschka
feststellte. „Deshalb ist nach
außen nicht viel geschehen,
abgesehen von Big Packs am
Bahnübergang Pepperbach“,
berichtete der Bürgermeister.
Zudem galt ein besonderer
Blick den Trafostationen in
Groß Düngen. Für ein Befül-
len der Sandsäcke mit der
kürzlich angeschafften Ma-
schine seien geübte Hand-
griffe notwendig gewesen. „Es
ist mit industriellen Abläufen
vergleichbar.“ 
Zu den geplanten Hochwas-

serschutzmaßnahmen teilte
der Verwaltungschef mit, dass
Groß Düngen im Vergleich zu
anderen Ortschaften in dem
laufenden Verfahren schon
weit vorangeschritten sei.
„Bei einigen Grundstücken
fehlen noch die Unterschrif-
ten der Eigentümer“, erläu-
terte der Bürgermeister. „In
Groß Düngen ist keiner dabei,
der sich weigert“, stellte im
Gegenzug die Ortsbürger-
meisterin fest. Insgesamt sei

entlang der Innerste bereits
ein deutlicher Fortschritt in
Sachen Hochwasserschutz
feststellbar. Der Lücken-
schluss in Klein Düngen er-
folgt unabhängig von der Ge-
währung von Fördergeldern
noch in diesem Jahr. 
Ein weiteres Thema in der

Sitzung war die Belastung der
Anwohner durch Hasel-
bäume. Zehn befinden sich in
einem Teilstück der Bahnhofs-
allee, drei unmittelbar vor
dem ZAH-Gebäude. Die Wur-
zeln drücken bereits an ver-
schiedenen Stellen den Geh-
weg hoch. Für die Anlieger sei
es nicht mehr zumutbar, die
Früchte einzusammeln. Die
würden mittlerweile einen
riesigen Container füllen. Die
Kosten für den Abtransport in
Höhe von 260 Euro trägt der
Ortsrat. „Das Laub ist dagegen
für die Leute kein Problem“,
sagte Bonnke, die außerdem
auf die Verkehrssicherungs-
pflicht verwies. Auf der Straße
würden die Früchte des Hasel-
baumes ebenfalls beim Fah-
ren Probleme bereiten. Der
Ortsrat verwies an dem Abend
noch einmal auf seinen im
vergangenen Jahr gefassten
Beschluss, dass die Bäume
zeitnah entfernt werden. Bei
einer Ersatzbepflanzung
durch geeignete Alleebäume
könnte sich der Ortsrat vor-
stellen, sich finanziell an den
Kosten zu beteiligen.          mi

In einem Teil der Bahnhofsallee in Groß Düngen bereiten die
Haselbäume den Anwohnern große Probleme.          FOTO: VOLLMER
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